















• sind digitale und elektronisch speicherbare Daten










„Du treuer Gott im Himmel“, DFG-Projekt Quellen der Volksmusikforschung, Universität Regensburg 
Kristallstruktur eines Galliumnitrid-Kristalls, Vincent Galiot, Universität Regensburg





Beobachtungen – Aufnahmen, Protokolle
 Videodateien, Textdateien
Interviews – Aufnahmen, Transkripte
 Audio- oder Videodateien, Textdateien
Eye-Tracking-Daten – Rohdaten, graphische Darstellung
 Dateien in spezieller Software, Videodateien, Bilddateien, …?
Think-Aloud-Protokolle – Aufnahmen, Transkripte
 Audio- oder Videodateien, Textdateien





Bereitstellung von Forschungsdaten und Archivierung für 
mindestens 10 Jahre
• Forschungsergebnisse können besser nachgenutzt werden
"The coolest thing to do with your data will be thought of by 
someone else.“
Rufus Pollock, Cambridge University und Open Knowledge Foundation
• Forschung wird transparenter und besser überprüfbar
• Forschungsdaten können zitiert werden, die Forschung wird 
besser sichtbar




Meine Daten liegen auf meinem PC oder auf meinem Laptop,  
manche auf einem USB-Stick. Wenn jemand danach fragt, schicke 
ich die Dateien per E-Mail. Ich habe auch schon mal ein Back-up 
gemacht.
Meine Daten habe ich in einem Repositorium veröffentlicht. Durch 
beschreibende Metadaten können sie über Suchmaschinen 
gefunden werden und sind über einen DOI zitierbar. Das 
Repositorium kümmert sich um regelmäßige Back-ups.




Personenbezogene oder personenbeziehbare Daten dürfen nur 
veröffentlicht werden, wenn
• sie anonymisiert wurden oder
• eine „informierte Einwilligung“ der betreffenden Personen 
vorliegt.
Weitere Informationen hierzu bei „forschungsdaten bildung“:
• www.forschungsdaten-bildung.de/anonymisierung
• www.forschungsdaten-bildung.de/einwilligung




• disziplinspezifisch (vor allem große Fachgebiete)
Suche z. B. über re3data.org 
(Registry of Research Data Repositories)


















Veröffentlichte Daten können unter eine Lizenz gestellt werden. 
• Regelt die Nutzung durch Dritte.
• Verbreitete freie Lizenzen: Creative Commons
Lizenzen
Icon Kürzel Name des Moduls Kurzerklärung
CC0
Kein Copyright wenn möglich 
(Public Domain) („no Copyright“)
Verzicht auf sämtliche Schutzrechte bzw. 
bedingungslose Lizenz.
by Namensnennung (englisch: Attribution) Der Name des Urhebers muss genannt werden.
nc Nicht kommerziell (Non-Commercial)
Das Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke 
verwendet werden.
nd Keine Bearbeitung (No Derivatives) Das Werk darf nicht verändert werden.
sa
Weitergabe unter gleichen Bedingungen 
(Share Alike)
Das Werk muss nach Veränderungen unter der 





• Sind die Daten konsistent? 
 keine unterschiedlichen Versionen bei verschiedenen Personen
• Sind die Daten sicher, auch vor der Archivierung?
 Speicherung z. B. auf RZ-Netzlaufwerken (Back-up) oder an 
mehreren Orten (einzelner PC kann kaputt gehen/gestohlen 
werden)
• Können auch andere Teammitglieder die Daten finden?
 sinnvolle Dateinamen und Ordnerstruktur
• Können auch andere Teammitglieder die Daten verstehen?  
 Dokumentation




• Sind die Daten konsistent? 
 keine unterschiedlichen Versionen bei verschiedenen Personen
• Sind die Daten sicher, auch vor der Archivierung?
 Speicherung z. B. auf RZ-Netzlaufwerken (Back-up) oder an 
mehreren Orten (einzelner PC kann kaputt gehen/gestohlen 
werden)
• Können auch andere Teammitglieder die Daten finden?
 sinnvolle Dateinamen und Ordnerstruktur
• Können auch andere Teammitglieder die Daten verstehen?  
 Dokumentation





Dörte Bange Dr. Gernot Deinzer
Zentralbibliothek, ZB 453 Mathematik, M 202
Telefon: 1645 Telefon: 2759
E-Mail: daten@ur.de
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Team Forschungsdaten an der UR
